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Wetterfest in Wilchingen
Mit viel Freude dürfen die Turnerinnen der Gymnastik Vilters auf den Chläggi-Cup in Wilchingen zurückblicken. 
Gleich fünfmal sind die Vilterserinnen bei dem Vorbereitungswettkampf zuoberst auf dem Podest gestanden.

von Maria Bisculm

B ereits seit einigen Jahren 
nimmt die Gymnastik Vil-
ters am Chläggi-Cup des TV 
Wilchingen in Schaffhau-
sen teil. Dieses Jahr wurde 

er zum 32. Mal durchgeführt, und rund 
1500 Turnerinnen und Turner waren 
dabei. Darunter auch alle Vilterser Ak-
tiv- sowie fünf Jugendgruppen. 

«Vilterser Podest» bei der Jugend
Im ersten Block des Tages starteten die 
Kürturnerinnen. Patrizia Schmid und 
Larissa Sulser eröffneten den Wett-
kampf für Vilters und erturnte sich mit 
der neuen Ohne-Handgerät-Übung 
den 2. Rang mit der Note 9,72. Für die 
Jugendturnerinnen Yael Cohen (Ein-
zel) und das Duo Jehona Bakiji / Tanja 
Büsser war es der erste Wettkampf als 
Kürturnerinnen. Cohen erreichte den 
2. Rang (Note 8,89) und Bakiji/Büsser 
schafften mit 8,46 den 3. Platz 

Die Jugendturnerinnen starteten 
gleich anschliessend mit ihren Grup-
pen in den zweiten Block. In der Kate-
gorie Jugend S mit Handgerät gab es 
ein reines «Vilterser Podest». Die am-
tierenden Schweizer Meisterinnen Vil-
ters Jugend 3 (VJ3) standen zuoberst 
auf dem Treppchen mit ihrer Ball-
übung (18,28 Punkte), gefolgt von VJ1, 
welche ihre neue Mit-Handgerät-
Übung zum ersten Mal an einem Wett-
kampf zeigte (17,92 Punkte). VJ2 er-
reichte mit ihrer Reifübung 17,70 Punk-
te und damit den 3. Rang. 

In der Kategorie Jugend S ohne 
Handgerät gewann VJ1 den Wander-
pokal mit 19,09 Punkten, gefolgt von 
VJ3 (2.), welche mit ihrer neuen Übung 
die Wertungsrichter und das Publikum 
überzeugte (18,77 Punkte). In der Kate-
gorie Jugend ohne Handgerät M ge-
wann VJ2 mit 17,99 Punkten, und VJ4 
durfte sich über den 2. Rang 
(17,93 Punkte) freuen. 

Die Turnerinnen von VJ4 starteten 
in der Kategorie Jugend mit Handgerät 
L mit ihrer neuen Ballübung und er-
reichten auch hier den 2. Rang mit der 
Punktzahl 17,08. Für VJ5 war der 
Chläggi-Cup der erste Wettkampf über-
haupt. Die jungen Turnerinnen freu-
ten sich riesig über ihren ersten Auf-
tritt, mit dem sie den 3. Rang 
(16,45 Punkte) erreichten und somit 
erstmals auf dem Podest standen. 

Drei Siege bei den Aktiven
Auch die Aktiven können auf einen er-
folgreichen Tag zurückschauen. Für 

Aktiv+ war es schon der zweite Wett-
kampf in dieser Saison. Mit ihrer Mit-
Handgerät-Übung erreichten sie in der 
Kategorie 30+ den 4. Rang (18,28 Punk-
te), ohne Handgeräte gewannen sie die-
se Kategorie gar (19,28 Punkte). Die Ak-
tivgruppe ohne Handgeräte überzeug-
te die Wertungsrichter mit ihrer neuen 
Übung ebenfalls und gewann ihre Ka-
tegorie mit der Gesamtpunktzahl 
von 19,50. 

Die Gruppe mit Handgeräten prä-
sentierte ebenfalls zum ersten Mal ihre 
Übung vor einem Wertungsgericht. 
Trotz des Windes, der das Turnen mit 
Handgeräten erschwerte, zeigten die 
Vilterserinnen einen soliden Durch-
gang und erreichten den 4. Rang 
(18,79 Punkte). 

Die zwölf Schulstufenbarren-Turne-
rinnen überzeugten ebenso in Wilchin-
gen. Sie erreichten mit der Gesamt-
punktzahl von 18,93 den 1. Rang. Ein 
wahrlich erfolgreicher Tag für Gym-
nastik Vilters.

Überzeugend: Die Aktiven der Gymnastik Vilters (grosses Bild, Gruppe ohne Handgerät) sowie der Nachwuchs (Jugend 1 oben links, Jugend 3) am Chläggi-Cup. Pressebilder

Paschgaschiessen bleibt beliebt 
Beim 14. Paschgaschiessen in Walenstadt hat Peter Wagner (Oberriet) am besten getroffen.

Das Wetter wollte sich beim Paschga-
schiessen in Walenstadt nicht von der 
besten Seite zeigen. Davon liessen sich 
die Teilnehmenden aber nicht beein-
drucken. Denn die Zahlen zeigen wie-
der nach oben: Nach 270 im letzten 
Jahr durften die Organisatoren nun 
78 Personen mehr im Schützenhaus 
Rossriet begrüssen. Die 348 Schützin-
nen und Schützen kamen hauptsäch-
lich aus den Kantonen St. Gallen, Grau-
bünden, Glarus und Zürich. Die Orga-
nisatoren freuten sich, dass der Anlass 
einmal mehr reibungslos sowie unfall-
frei und ohne grosse Schwierigkeiten 
ablief. Der Dank des OK galt diesbezüg-
lich dem disziplinierten Verhalten im 
Umgang mit den Sportwaffen. 

Hervorragende Resultate
Auch wenn die äusseren Verhältnisse 
nicht so gut waren, wurden trotzdem 

hervorragende Resultate erzielt. Das 
Schiessprogramm bestand aus drei 
Probeschüssen, sechs Schuss Einzel, 
zwei und vier Schuss Seriefeuer ohne 
Zeitbeschränkung auf das Scheiben-
bild A10. Mit diesem anspruchsvollen 
Programm kam Peter Wagner aus 
Oberriet am besten zurecht. Er ge-
wann den Wettkampf mit sehr guten 
119 von 120 möglichen Punkten. Den 
Vereinswettkampf gewann der Schüt-
zenverein Amden mit 111,689 Punk-
ten. Zudem stellte er mit 27 Personen 
die grösste Teilnehmerdelegation.

Als zusätzliche Herausforderung 
konnte der Mouchen-Joker gelöst wer-
den. Gleich sieben Schützen und Schüt-
zinnen trafen haargenau ins Zentrum. 
Als Sieger durfte sich Florian Vetsch 
(SV Sennwald) feiern lassen. (pd)

www.stswalenstadt.ch 

14. PASCHGASCHIESSEN, WALENSTADT 
Ranglistenauszug
Einzelrangliste: 1. Peter Wagner (Oberriet), 119 Punk-
te. 2. Florian Vetsch (Sennwald), 117. 3. Hans Schenk 
(Rapperswil), 117. 4. Oskar Michel (Sargans), 117.  
5. Plazi Giusep Cadruvi (Ruschein), 117. 6. Andreas 
Seglias (Oberriet), 117. 7. Stefan Voppichler (Senn-
wald), 117. 8. Durft Manuel (Rufi-Maseltrangen), 117.  
9. Ewald Kressig (Sennwald), 116. 10. Roger Schneider 
(Sennwald), 116. 11. Andreas Jäger (Peist-Arosa), 
116. 12. Rolf Gmür (Amden), 116. 13. Roger Bless 
(Quarten-Oberterzen), 116. 14. Ruedi Zurbrügg (Wa-
lenstadt), 116. 15. Silvio Freitag (Elm), 116. 16. Marco 
Schwarz (Wartau), 116. 
Mouchen-Joker: 1. Florian Vetsch (Sennwald). 2. Hans 
Duft (Rufi-Maseltrangen). 3. Hans Graf (Oberriet). 4. Mo-
nika Widmer (Schwarzenbach). 5. Georg Rüdisüli (Am-
den). 6. Karsten Kressel (Berschis). 7. Anita Boos (Am-
den); alle 100 Punkte.
Vereinswettkampf: 1. Amden 111,689. 2. Sennwald 
111,416. 3. FSV Oberriet 110,998. 4. SV Wartau 
110,646. 5. SV Walde-St. Gallenkappel 110,333. 6. 
SV Quarten-Oberterzen 109,786. 7. StS Rapperswil 
109,304. 8. FSG Berschis 108,950. 9. MSV Schwar-
zenbach 107,362. 10. FSG Wangs 107,226. – 
ausser Konkurrenz: STS Walenstadt 109,461. 

Die Jüngsten – 
Vilters Jugend 5 – 
standen bei ihrem 
ersten Wettkampf 
überhaupt, bereits 
auf dem Podest.

Der Sieger des 14. Paschgaschiessens:  
Peter Wagner vom SV Oberriet.  Pressebild

Ni-Honto  
mit neuem  
Schwarzgurt
Der Judo- und Ju-Jitsu-
Club Ni-Honto Heiligkreuz 
darf sich mit Noel Moser 
über einen neuen  
Dan-Träger in seinen  
Reihen freuen.  

Noel Moser hat am vergangenen Wo-
chenende die herausfordernde Prü-
fung zum 1. Dan Judo (erster Meister-

grad Judo) bestan-
den. Mosers lang-
jähriger und un-
ermüdlicher Ein-
satz im und für 
das Judo hat sich 
ausbezahlt. Er 
musste am ver-

gangenen Wochenende das ganze ge-
sammelte Wissen und Können der 
rund einjährigen Vorbereitungszeit ab-
rufen und sich dem Prüfungskomitee 
des Schweizerischen Judo- und Ju-Jit-
su-Verbandes (SJV) präsentieren. Die 
aus drei Teilen (Theorie, Technik und 
Kata) bestehende Prüfung bedarf vie-
ler Übung, und jeder Teil muss einzeln 
bestanden werden. 

Mit «sehr gut» bestanden
Moser behielt jedoch einen kühlen 
Kopf und konnte zusammen mit sei-
nem Uke (Trainingspartner) eine – Ko-
mitee-Zitat – «sehr gute» Kata zeigen. 
Die Technik- und Theorieteile absol-
vierte er ebenfalls erfolgreich, und so 
stand der Übergabe des Diploms und 
des neuen Obi ( japanisch für «Gürtel») 
nichts mehr im Wege.

Beim JJJC Ni-Honto ist die Freude 
gross über den neuen Schwarzgurtträ-
ger. «Wir danken ihm für seinen Ein-
satz für den Verein als Trainer. Sein 
Wissen und Können sowie seine Be-
geisterung am Sport, welche er wö-
chentlich auf die Matten bringt, sind 
eine enorme Bereicherung für den Ver-
ein und seine Trainingskollegen», tei-
len die Verantwortlichen mit. (sl)

Happige 
Aufgaben
In Nachtragspartien  
müssen die FC Mels und 
Bad Ragaz heute gegen  
die neuen Cupsieger ran.

Der Cupfinaltag vom vergangenen 
Sonntag auf dem Tiergarten hatte für 
die FC Mels (2. Liga) und Bad Ragaz 
(3. Liga) Auswirkungen. Beide müssen 
in Nachtragspartien heute Mittwoch, 
17. Mai, jeweils um 20 Uhr ran – und 
ausgerechnet gegen zwei frischgeba-
ckene Cupsieger. Mels spielt zu Hause 
gegen Winkeln, das gleichzeitig auch 
noch Tabellenführer ist. Ähnlich er-
geht es Bad Ragaz, das gegen Leader 
Buchs auf der Ri-Au antreten muss. 

Einziger Unterschied: Während die 
Ragazer als Zweite zum Spitzenkampf 
antreten und den Rückstand bei einem 
Vollerfolg auf fünf Zähler verkürzen 
könnten, stehen die Melser auf dem 
zweitletzten Tabellenrang. 

Auf drei Punkte ist der Melser Rück-
stand auf Rang 10 angewachsen, da die 
über dem Strich klassierten Uzwil II 
und Herisau am letzten Wochenende 
punkteten. Die Appenzeller überrasch-
ten beim 1:1 gegen die Vaduzer Reser-
ven, während die Uzwiler Serben einen 
Drei-Tore-Rückstand gegen Altstätten 
aufholten und noch 4:4 spielten. Nun 
ist Mels gefordert. (rvo)


